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1 Allgemeine und methodische ErIäuterungen zur Statistik der zahlung sschwie r igke iten

'l .1 ce
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahr en.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teif der eröffneten Konkursverfahren steIIt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist, Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie.Ergebnis erfaßt. ,Die Meldung über aas fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Antsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

'l .2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistisehe Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt.. während des zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg $rurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (West) erfolgte die wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließIich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1 .3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und

Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIIt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem AIter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. öes auf das Eröffnungsjahr folgenclen
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote beweqt
sich im Iangjährigen Durchschnitt zwischen
85 unil 90 t der eröffneten Verfahren.

stand der Statist

4 Veröffentlichungen1.
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahl-en im "Statistischen
wochendienst", in "wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse srerden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 . 5 Begriffsabgrenzung
fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Verqleichsverfahren

Die Amtsgerichte im bisherigen Gebiet der
Bundesrepublik Deutschland meloeten für Novem-
ber 1991 1 000 Insolvenzfälle, darunter 635
von Unternehmen; das sind 2,8 I bzw. 3,5 t
weniger als im November 1990.

Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen belief
sich im November 'l 99'l auf 636 (- 3,5 t). Davon
entfielen 113 auf das Verarbeitende Gevierbe
(+ 10,8 t), 99 auf das Baugewerbe (- 22,7 Z) t
154 auf den HandeL (+ 4,8 t), 69 auf die Be-
reiche Land- und Forstwirtschaft, Verkehr,
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
(- 1,4 t) sowie 201 auf Dienstleistungsunter-
nehmen (- 5,2 *1.

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden
weitere 193 Konkurse und Vergleiche von natür-

Iichen Personen und Organisationen chne Er-
werbszweck (- 5,9 8) festgestellt, und darüber
hinaus 17'l Nachlaßkonkurse (+ 3,6 t).

Von Januar bis November 1991 errnittelten die
Amtsgerichte 1'l 799 Insolvenzen, darunter
7 694 von Unternehmen. Im Vergleich zum ent-
sprechenden Vorjahreszeitraurn ist dies ein
Rückgang der Gesamtzahl urn 3, 'l I und der
Unternehmensinsolverrzen um 3,8 t.

Im tlovember 199,l wurde nach Angaben der Bun-
desanstalt für Arbeit 5 989 Personen in den
alten Bundesl-ändern ein Konkursausfallgeld
bewilligt, das waren 1.,9 B mehr a1s int
November '1990. Damit haben von Januar bis
November 1991 insgesamt 58 064 personen ein
Konkursausfallgelct erhalten, das sind rund
2,2 t mehr a1s im gleichen Zeitraum des
Vorjahres.

2 Zahlungsschwieriqkeiten im liovember 1991

Insolvenzübers icht

0,9

Januar - November l99l
Art
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahr en

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse.

+ eröffnete Vergleichs-
verfahren .

- Anschlußkonkurse

= INSOLVENZEN .

- 14,5

+ 0,9

+ 100,0
x

_ 3,5

2 191

5 488

33
18

7 694

ver änd er ung
gegenüber

dem vorjahr
int

236

76',l

'l 000

171

463

2 926

8 856

36
19

11 799

0,7

2,8

4,2

x
46,2

3,1

+ 0,6 1,1

5,6

+ G,5
+ 50,0

+

5
2

+ 25
33 +

0
3

4
2

2.2 Wechselproteste und nicht einge)öste
Schecks

Im November 1991 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 4 455 h'echsel mit einem Betrag von
zusammen 56 Mi1I. DM zu Protest gegeben
(November 1990:4 345 kechsel über 49 Mill. DM)

Für November 1991 Iäßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 12 570 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber 1'l 27'7 DM im November des
Vorjahres.

3,8

Außerdem wurden in den alten und neuen Bundes-
1ändern von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstj-tuten sowie den Postgiro- und postspar-
kassenämtern im liovember 1991 109 828 Schecks
vor a1lern r,;egen unzureichender otler fehlender
Deckunq nicht eingelöst. Ler Viert dieser
Schecks belief sich zusammen auf 456 l,ii1I. DI'j

(Novernber 1990: 1O7 929 Schecks üi:er 367 MifI.
DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
1östem Scheck betrug im November 199i
4 152 DM gegenüber 3 484 DM im November ces
Vorjahres.

536

November'1991

ins-
9e samt

Veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
int

da runter
Unternehmen

Veränder ung
gegenüber

den vorjahr
ing

ins-
gesamt

Veränder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

d ar unter
Unternehnen

-4-



rsver

3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der fnsolvenzen

fnsgesamt Darunter Unternehnen

323
525
478

ahr

Jahr
Monat InsoI-

ven-
zen 1)

i ns-
gesant

1 970
1 980
1982
1 983
1 984
1 985
1 986
1 987
1 988
't 989
1 990

1 862
5 639

11 754
12 2s2
12 826
't4 512
't 4 695
13 743
12 238
1',1 204
10 029

324
94

152
145

91
105
82
84
57
57
42

478
241
849
734
960
550
455
058
521
558
707

99,1
4 463
8 655
I 853
8 954

10 180
10 266
9 207
7 525
7 061
5 321

298
87

142
135
86
97
75
76
46
51
36

t2 018
13 625
13 500
12 098
r0 562
9 590
I 730

94
05
80
99
69
80
79
54
88
60
24

3
9
5
5
6
8
8
7
5
4
3

4
9
5
6
6
I
8
7
5
4
3

9
7
9
I
4
3
3
7
7
3

4
6

3

2

3
2
3

5
5
4

3
5

201
140
876
140
750
876
842
s89
935
643
271

2
6
1

1

1

3
3
2
0
9
I

27
53
19
18

16
15
15
45

1

1

t

4

1990 November
Dezember

1991 Januar .
Februar
März ...

1 028
1 094

1 015
985'r 101

772
765
823

1 078
1 154
1 039

184
089
045

872
80 1

785

r 094
997

778
761

766
788

1 029
1 099

659
731

528
649
744

1 018
983

1 099

449
479
533

531
647
742

817
90r
781

1 081
1 155
1 038

7',19
729
704

525
539
505

749
735
58r
708
634

468
453

709
636

559
727

459
508

2
5

3

2

3
2
3

4
5
4

2
4

ApriI
Mai .
Jun i
Jul i

722
729
704

752
740
683

August .
September

188
094
047

096
000

Oktober
Novenber

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

auss
Forderungen von ..
bis unter ... DM

unter 100 000

r00000 - lMiIl.
1 l,liI1. und mehr . . .

ttnbekannt ..

r) Eröffnete und mangels Dtasse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

fnsolvenzen insgesamt

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Januar - November 1991

473

364

97

63

47,4
35,5
9,7
6r3

469

406

85

61

45 16

39,5
8r4
5,5

5 377

14't2
1 202

79L

t5,6
37 ,S
10.2
6r7

Jahr
Darunter Unternehmenginsolvenzen

AnzahI
4 832 4 404 4 185 4 167 12 098 3 419 3 026

4 241 3 980 3 884 3 831 10 562 2 873 2 632

3 819 3 607 3 568 3 649 9 590 2 540 2 344

3 529 3 276 3 214 3 252 I 730 2 321 2 155

3 100 3 274 3 329 2 020 2 155

veränderung gegenüber den entsprechenden Zeitraum des Vorjahres in t
+ 0,3 - 6,2 - 11,6 - 9,2 - 10,4 - 2,2 - rt,9
- 12,2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12,7 - 15,0 - 13,0
- 10,0 - 9,4 - 8,1 - 4,8 - 9,2 - 11,6 - 10,9

- 7,6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8,5 - 8,1

- 12,2 - 0,1 + 3,5 - 13,0 + 0,0

r 987

1 988

1 989

1 990

1 991

17 589

15 935

14 643

13 271

2 83s

2 574

2 333

2 111

2 175

2 818

2 483

2 373

2 140

Konkur sver fahren
d arunter

mangels
Masse

abgelehnt

Ver -
gle ichs-

ver-
f ahr en

I nsol-
ven-

zen 1)
ins-

gesant

darunter
nangels

Masse
abgelehnt

Ver-
gleichs-

ver -
fahren

Novernber 1990November 1991

Anzahl. t An zah I

vier te1 t ert
Jahr

1 2 3 4
Jahr t 2 3

1 987

1 988

1 989

1 990

1 991

617

9,4
8,1

9,4

-5-

- t5,8
_ 912

- 914

- 9,4
+ 2.9

- 12.0

- 1t ,9
- 414

- 9,8

AnzahI II



3 Zusammenfassende übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und sammelanträge
Jahr
Monat un9

gegenüber
dem Vor ahr

1 980
1982
1983
1 984
1 985
1 986
1 981
r 988
1 989
1 990

5t
102

93
I 0'l
102

95
93
72
60
55

330
286
852
810
193
580
698
494
876
753

10 541
1g 162
12 659
14 553
l5 155
t3 587
l3 461
8 917
5 912
7 719

61 811
121 048
t05 51'l
1r5 363
117 348
109 267
'107 159
8r 4't'l
56 848
63 472

5 134
4 907
4 821

4 A29
5 350
4 929

+ 5.2
+ 38,2
- 12.0
+ 9,2
+ 0,8
- 6,9
- 't,9
- 24,O
- 17.1
- 5,1

1990 Novenber
Dezenber

445
630

802
926
442

4
4

4
3
4

5 879
6 642

34
12

+24
+56

,5
.4

,6
,2
,4

+

+

1991 Januar
Febru ar
März ..
Apr il
Mai .
Jun i

*) EndgüIti9e Bewilligungent ohne Anträ9e von Einzugs-stellen auf Entrichtung von Beiträgen.
I ) Samelanträge z.B. von Betr iebsrat , Gewerkschaf t oder

Konkursverpalter.

Jahr
Monat

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

wechselprotestel)

332
98'!
379

526
606
601

303
't 44
328

3 97'l
5 68r

235
308

4 345
4 412

4 358
4 096
4 488

53
46
52

4 212
5 989

2) Z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
sprüche.

QuelIe: Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

Nicht eingelöste Schecksl)

schnitts-
betrag je

Dü

+

1

3
1,6

Juli ....
August ..
Septenber
oktober.
Novenber

Oktober ...
November ..

12 162
11 230
1r 585

t2 298
13 946
't 1 429

6 196
5 709
4 758

631
322
21 1

5 833
6 031
5 029

+ 23.8
- 3,6
- 0,1
- 5,9
+ 1,9

Fäl Ie

1 970
r 980
l 983
,984
r 985
r 986
1 987
r 988
1 989
r 990

254
r48
162
153
152
129
'I 04
83
68
60

'129
662
919
929
546
144
944
434
909
413

2 489
6 50s
9 211
I 4t3
9 256
9 126
9 434
9 217
9 858

12 034

976
1 701
2 281
2 206
2 291
2 098
2 037
1 878
1 496
, 359

71t
927
175
936
095
334
s54
698
321
39r

950
1 800
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248
2 280
2 957
3 219

634
961
511
295
412
184
990
169
680
727

49
46

928
054
295
865
993
586
580
253
424
458

3
5
4
4
4
4
4
4
4

1990 November .
Dezember.

1 99 1 Januar . .
Februar .
März ....
April ...
Mai .... .
Juni ....
JuIi ., . .
August ..
Septenber

1't 277
10 426

109 929
97 471

3'76
390

3 420
4 001

126 764
r09 484
1 09 985

480
426
4r l

3 89r
3 755

126 019
114 365
108 333

419
489
453

3 801
4 276
4 214

s95
390
422

3 187

4 635
4 589
4 900

4 454
4 215
4 157

4 997
d 455p

57
64
56

52
58
55

11 675
13 750
13 23',1

'124 015
106 142
1 06 558

1 23 780
109 828p

63
s6P

12 608
12 51Op

4
3
3

4
4

806
674
960

112
152P

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinstituten) in Bundesgebiet. Ab De_
zember 1980 werden zusätzlich die von den postqiro_
und Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditqenossenschaften nelde_ten bis Novenber 1973 nur diejenigen fnstitute, derenBilanzsume sich m 3'1 .12.1967 auf 5 MilI. DM undnehr belief. Ab Dezenber 1973 werden nur noch die

509
4 56p

Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach_gewiesen, deren Bilanzsunne m 3'l .12.1972 1O f.tilL.
DM und nehr betrug soie von solchen, die bis dahinberichtspfl icht ig waren.'l) Ab Januar 1991 beziehen sich die Anqaben auf die
Bundesrepublik Deutschland nach den cebietsstand
ab den 3.10.'1990.

Quelle: Deutsche Bundesbank. Frankfurt a.M
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t lnsolvcnarcrtlh?on nrch Bcchtslormcn, Altci dcr Untcrnshmcn und Fotderunesg?öBonklasson

Novcmbcr t99l

Rechts !orm

Alter de! Unternehmen

Größenklasse der Forderung
von ... bis unter ,,. DM

eröffnete
verfrhren

nsnge ls
Hass€

abge lehnte
lOnkurs-
.nträge

zusammen
darunter:
Ansch luss-

Konk urBe

Eröffnete
Ver-

gle lchs-
verfehren insges ent

Insolvenzen I )

dsgegen:

VorJ ahr

Abnahme ( - )
gegeni.iber

dem
vorrrhr

BeBntragte Konkursverf rhren

Anzshl

Unternehmen und Freie Berufe

634tnternehmen und Freie Berule ...,.,.

Nlcht elngetragene lrnternchnen ... . '
Eingetragene Einzelunternehhen .....
offene Handels-u.Komnanditges, .....
darunter! Gmbh & Co.KG

6esellscharten m.b.H. .

Aktlengesellgchaften, elnschi. KGBL

Elngetrrgene Genossenschetten .. ... .

Sonstige Unternehmen

Bis unter I Jrhre elt .

I Jehre und älter . ... .

Ubrige Geneinachuldner zuslmnen . . ..
Natürllche Personen

Nachlä6se

Sonstige Gemeinschuldner ...........

Insges Emt

unter 1 000

I 000 - l0 000

l0 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1lrill,
l r'1i11. - 5ltil}.
5l'lill. - l0HiIl.

l0 HilI. und mehr .....

171

IE

11

2L

13

120

{53 2

2

4 635

181

50

39

24

363

2

t

364

190

171

3

I 000

+13. I
-t1

+5, {
-20,0
-10. I

+200. 0

-100.0

-3,5

-3. 1

-{. 9

-1 .6

-3. I
+3 ,6

-66.7

-2.8

+22,2

+77.7

-8. I
-{.5

-oo

-12. I
-äo

+160. 0

+150. 0

659

160

53

5:

30

407

166

20

17

t1

241

ntch Rachtttorman

181

50

38

24

36r

3

I

?

3

115

56

381

8?

{96

138

Übrige Gemeinschuldnar

3

1

sr5
l4{

370

196

165

40q

137

298

173

123

)

lnsgesaml

236 761 997 2

d!runtu: KornkuBe n!ch G.ö0gnklr33an dar rngomlldalcn Fo?darungtn

65

16

{8

5b5

189

t7t
o2

I
2e

13

74

32

{l
10

6

11

158

IE'

98

203
EE

33

3

4

11

166

r85

111

277

87

i1
13

10

l1

l86
185

lll
271

87

74

13

10

1029

o

l{1
203

l16
30t

99

77

5

4

R

-7 -

l) In der Gliederung nlch ForderungsgroBenkllssen nur lonkurse.
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2 lntolvcnzvcrlahrcn nrch Wlnschaftsavelgcn
Novcmbcr tg9t

B3entrsgte Xonku13verf !hren Insolvenzen

Nuilngr
der

IU 1979

Hlrt3ch.Itsgl l3derung
( Lurzbezrlchnung )

eröffnete
Vcrf8hren

henge ls
llasse

!b0elehnte
fonkurs-
rnträ9e

zut!ilnen
darunter:
AmchluD-

konkurce

Eröltnete
Vtr-

gl e ichs-
verrehren lnsgessnt

dagegen:

VorJ ehr

Zu-( + )bzh,
AbnahDe ( - )

gegeni.iber
den

vorJ.hr

Anzrhl I

0

01

Lrnd-u, For3tnlrt3chalt,
Flsch.rel

Lrndxirtsch!ft
darunter 3

I
3

2

4

4

2

14

7

2

E

5

?

ls
7

2

s

5

15

I
I

l0
l0

4

102

7

7

4

3

3

t

5

30

6

t2
3

o

16

6

3

5

2

15

I
I

-5.7
) 300.0
+100, 0

-s0. 0

-50. 0

-50. 0

+1Ö.8

-7t .4
-71.{
+25. 0

+33. 3

-80. 0

-100, 0

-l0c,c

+100.0

+30. 0

+S0.0

+50. 0

+33. -"

-33. 3

+200. 0

-25. 0

+33, -e

-55.5

-50. c

-1 00. 0

+26.?

-100.0

+300. 0

+1 00. 0

01{
03

Allgen,Gfftenbau ........
G3x€rbl.Gärtnerei u.
T13rh!ltung

daruntcr:
GoHerbl.Gärtn€rel .......

ForstHlrtEch.tt .. ...,... ,

Flscherel,Flschzucht .,.,,

Energie-u.
Bergbau . Tti:ili?t?::.

verErb. GeHerbe
Chen. Industrie ush,
Hinerslölveralb. . ,.. ,. . .

darunter:
Chenische Indßtrle ...,.

tt. v. t(unststof f -
u.6unmiHa!en

darunter:
H.v.f.unststoftxrren ....,

6ex.u, Verarb,v, Steinen u.
Erden,Feinkeranik,6las .,
Gex. u. V3rlrb. v. Steinen
u.Erden(oh, SchleiIh. ) ..

Feinkerlnik,H,v,
Schle ifnltte I n

H.u.Ver8rb.v.Glls,......
l4etallerzeugung u.
-bearbeitung

Stahl-, l4asch lnen-u . Fehr-
zeugbau,H. v. Adv-Einr. . ,.
Stahl-u. Leichtnetal lbsu

03r

05

07

200
2t

2t0

221 - 223

224 - 226

24

240 - 2Ct

242
243,

244
249

2t6 - 248
,?

250,259 r

752
20

4

39 114

E

{
I

t2
39

I
18

q

6

L2

8

2

19

7

4

B

ll3
2

2

5

q

1

t2
3-c

I
l8
{
6

?

t2
8

2

19

?

$

8

227
23

I

l1
q

9

1

t2
?2

5
q

I
5

2

I
6

2

I

L2

E

s s

i4lschlnenbäu..,..,
zss s H.'.güiö'ä"äniÄä",ÄäJ:"

Geräten u. -Elnr. usH , , .- 245, St16ßenrehrzeugbau,
Rep.v.Klz usH .....r...,

Fahrzeugbeu
( oh. Str!ßenlahrteugbau )

E I ek trotechnik . Fclnnacha-
nik , H. v. E8f4-l.l8ren usH . ,

Elektrotcchnlk , Rep. v,
Haushaltsgeräten ..,...,

F€innechanlk, optik ,H.v.Uhren utn ....,.....
H. v. EBfFHlren
H. v.ltslklnstrun., Splel-Hlren,Füllhrltern usx ..

Holz-, P.plcr-
u. 0ruckgexerbc

HolzbeBrbeltung,,...,...
Holzverarb€i.tuno . .... ,..
Zel lstotr-. Ho ]z;c h I i, I- .
_Pgpier-u, Pappecrzcugung
r,apler-

u. Pappeverlrbeltung . .. .
Druckere i,
Yervieltälttgung .. .. .. .

Rep. v. 6abrluchsgi.ltern
..Holz u.ä.

252 - 254259{-
2S9 7

255
257 - 258

26

260

261
26{
loa

268

269

7

2

4

-8-
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I
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2 lnsolvenancrlrhian nech Wlrtrchsftszwelgcn
t{ovcmbcr l99l

I mangels I II I't sse I l darunter:
eröffnete I augeletrntel zusammen I anschluß-Verfahrenl Konkurs-l I konkurse

I anträse I I

L..rr""." II ver- |I gleichs- |

I 
verfahren 

I

i"rg"rart 
I

Beänt169te Konkursverf ahren Inso Ivenzen

Nuil[er
der

lrz 1979

l"li rts chef ts g I I ede run g

( Kurzbezeichnung )

dagegen:

VorJ ehr

AnzehI

27

270 - 2??

275

?76
2A/29

;)

40 /sl
{01 - {08

{11

ct2
{15

{15

Leder-, Textll-u.
BekIeldungsgenerbe,.....

darunter:
LedergeHerbe

Texti lgeHerbe

3 l1

L20

49

11

5

11

3

10

I

7l
6

11

LA

l1
to

154

67

11

5

lz
5

l8
l5

87

6

14

l5
l8
34

4t5

t51l

68

11

t2
5

l8
Li

86

6

t{
re

77

34

t?8

79

50
q

5

14

8

7

49

t47
11

I
I
7

o

19

s

2

l6
20

ll
23

-10.1
-{.0

+44,4

+20. 0

-50.0
-a1 a

€7,I
-42.3

+{.8

-c,2
+u.2
-37.5
+71.4

-44.4
-5.3

-10,5
-100,0

+19. 4

+200. 0

-r2. 5

-25.0
+54, S

+47,8

+18. 2

-50.0
-14.3
+25,0

-6. 1

-5.0
-10. 7

-18. 8

+9. 1

11Il{

7

I

13

6

10

z I3

Bek IeidungsgeHerbe
Ernährungsgexerbe ,Tabskvererbeitung.

s2

3

6

?

77

54

l0

3 BaugeHerbe

BauhauptgeHerb€ . ..
Hoch-u.Tiefbau..,
darunter:
llochbsu

17

13

5

3

1

oo

7t
118

l3
6

7

5

l1
28

oc

7r

48

13

6

7

5

1l
z8

$'
5

30

300
300

300

302
305

300 7 Tietbsu

308

31

Spez ialbsu
Stuk k eteurgeHerbe ,6ipserei,velputzerel ...
Zimrnerei,Dlchdeckerel . . .

AusbaugeHerbe

HEndeL
Großhsncje l
6h,n. Rohstof ,en' lielbrr.,

Al tmeteri6l I Reststotf en
Gh. h. Nahrunosmit te In,
Getränken.labokxaren ...

Gh. m. Texti L len, 8ek I e i-
dung. Schuhen, LederHgten

Gh, h. l.le tE i IHaren, E inr ich-
tungsgegenständen ..,...

Gh. h. Frhrzeugen,
Maschinen. techn. Bedsrf

Ubr. Großhandel

lisndelsverml,ttlung ....,..
E inze I h.nde I

Eh, h, Nahrungsftitte ln,
Getränken.TsbckHaren .,.

Eh. nl, Textilien. Beklei-
dung. Scnuhen, LeoerHaren

Eh. m. Elnr . gegens tänden,
E I ek trotechn, E12eugn. usx

Eh. ln. F ahrzeugen, F ahrzeug-
teilen u.-teifen .,..,. .

übr.Elnzelhlndel,.......

verkehr , N!chrLchten-
i.iermitt I ung

verkehr , Nlchrichten-
irberfilttlg. ( oh. Sped. usl{ )

d!runter 3

Strr0enverk ehr,
ParkpIätze u.-häuser,,

Spedition, Lagerei,
Vcrxehrsverhittlung . , ..

darunter:Spedition,Llgerei,.....
Reiseveranstaltung u.
-vernitt lung

6

5

8

23

Jt

18

1

2

414,
{18 - {19

q2

43
{31

432

433 - 113{

{38

{35 - {37,
{39

16

§

{6
zt

19
a?

13

t2
E

t

51

5r2
EE

s51
EEE

3

3

l2

E

7

15

I

30

18

t6
ll

6

6

l9
24

l3
l1

20

2E

t6
l1

ll9

2t

-9-

I zu-( + )bzH.
laanahnE(-)
I gegenüber
I denI vorlehrt------l*
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E

1

I

I

1



2 lnrolvcnwcrlrhrcn nlch Wlnrchrftsuclgen
ilovcmbcr l99t

Bclntregte Konkurrv3rf lhren | ,rorr""." II ver- |
I slelchs- |

I 
verflhren 

I

I nsolvenzen

Nunngr
der

lrz 1979

Hirt3chef trgl lidcrung
( f.urzbezeichnung )

I aangels I II l,lasse I I dlruntrr:
eröffneta I ebgelehntel zus.rmen I Anschluß-Vortlhranl lonkur3-l I konkurse

| .nträge I I

I o"n"n.n,
lßgesant I

I vorjshr

2u-( + lbzn,
Abnohme ( - )
gegeniJber

dea
VorJ !hr

Anz.hl

789 3

?2,75,
77,73

3

I

2

53

5

3

I

I
16

1

28

4

6

13

171

6S

234

5

5

147

32

L2

3

4

I
32

46

8

6

{63

298

761

I
2

7

201

37

l5
4

4

2

68

I
75

13

20

l9

636

5bt

I 000

6

659

370

r 029

I

C

I
s

5/

20

17

ü

ta

?

+50. 0

+200. 0

+16. 7

-5,2
+8. 8

+36, {
-20.0
-{2. I
-66. 7

-11.7

-75. 0

-z.b
.i2zs. 0

-2A,6
+30. 0

-1.6

-2.8

-28. {
-28. 0

+12. 5

-100,0
€0.0

-?E 1

-20, 0

-E' O

+166. 7

-38. s

-10c. 0

Kredltlns t ltute,
vgßlchelungtgcxerbe ..,.

Xr.dltlnstltutc ..........
Yersicherung3gen€rbe ....,
n.d. Kredit-u. Ver6. OoHarbeverb.Tätlgk.ltcn ...,..,.
Dlrnstlcistg. v. Unttrnehilen
u.Fr. Berufen

GastgeHerbe
Bäsch. , xorperprlg, u, e.persönl,Dienstlcistg, ..,
darunter:
FrlseurgeHerb€

Gebäudereinig., Abtsll-
beseit ig. u. r, h)Clen. E inr .

Ve! IeEsgexerbe
Dienstleistungen r.
Unternehnen

darunter:
vermögensvcr}laltung(oh.Betelligungsges. ) .,

Ubr. Dlens tlels to. v .
Unternehnen u. Fr, Eerulen

darunter:
lbhnungsunternehnen ...,,
Grunds t. -u. ltchnungs-
VerHrltung u.ä. ........

Bete i I igungs-
gas e I lschatten

200

37

ts
4

4

2

68

2t2
3{
ll

E

7

b

77

7q

l2
20

{
77

{
28

l0

I

I
I

?

Z

?

6

60

EI
55

7

77
73

735 r
7{

76
78

73{ I
79/t 5

797

0-7 al le Hirtich!ttsbereiche

Ubr.Ga,neinschuldner .. . .

Insgeslnt,

H€ndHerk insgesamt .. ,... .

verarb.6ererbe
derunter:
Strhl- , f4.6chlnen-u. Fahr-
zeugbau,ll,v. Adv-Elnr. .,

El3ktrotcchnill. Fei,nneche-
nil,H.v.EBtFHaren usH ..

tlolz-, Pepier-u.
Druckgexerbe

Leder-, TcxtlI-u.
BekleidunEsgererbe .....

Ernährungsgexerbe ,Tsbakverlrbeitung ......
BaugeHerbc

8luhsuptgeHcrbe ..,......
AusbsugeHerbe

Handel .
0iens tl eis t9. v. Unternehmen
u. Fr. Bcrulen

Ubr. t,llrtschrttsber€lche . .

drruntcr: HrndwGrk

{3 58

L2 l8

s9

63{

5b5

997

s

0-7
I

21

25

26

27

28/?9

l5 58

l8
81

255

4

1 2 3

E

q

3

I
5

2S

l6
I
8

8

3

30

31

1

5

Z

4

24

1E

I

q

to

13

6

4
7

6

II
0,1,5,5

-10-

a
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3 tnrolvcnzvcrtshTsn nach Löndctn
l{ovcnrbcr t99l

Besntrrgte l(onkursverfehren L"orrn.." II ver- |I sreicns- |

I 
verfanr.n 

I

Irr3olvenz3n

Land erölfnete
Yerrahren

I mangela I II ißase I ldlrunter:
I abEelehntel zu3arnen I lnschluß-I lGnkurr-l I konkurEeI entröse I I

r*eesamt 
I

dagegen !

VorJ.hr

Anz.hl

SchIe§rilg-Holstcin ...
tlünhrrE

Nieders achsen

Bremen .

ltordrheln-l€stlalen ..
Hessen.
Rheinlend-Pr8lz . ,... .

B.den-Hürtteäberg,...
Eayern .

S!!rlend
Berlin (1,,1€st )

Früheres Bunde3geblet

SchIesHig-Hols te in
tt!nburg
Nlederlach3en .. ,.
Brcilen ..
l,lordrhe ln-llestl alen .

l.lessen.

Rheinllnd-Pf8lz . .,..
8lden-l.liJrttenberg . , .

Blyern .

Saarl and

Blrlin ( Hest )

5

17

45

4

6?

22

l1
2E

5<

I
ä

236

23

3l
86

7

211

58

30

145

110

zr
38

761

29

{8
133

11

2?8

80

{1

t7$
l{3
22

4l

1000

3{
5{

115

7

272

r09

61

t37
173

l9
{8

r 029

-t4,7
-11.1
+15. 7

+57. 1

+2.2

-26.6
-32. 8
+27.0

-17. 3
+15,8

-14. 6

-2.8

-13. 0

-21. I
+29.2

+18.7

+1. I
-32,5
-a9, 0

+72.5

-r3.8
+11. I
-t? o

-eE

lnsgesamt

29

a8

131

1l
278

80

{1
174

L4?

47

634

2

997

daruntar: Untarrahmrn

20

30

83

?

192

54

23

88

at

l0
32

2

{
1ir

35

4

47

l4
10

18

1

a

l6
l6
{8

3

1{5

{0

15

70

7L

o

30

20

30

84

7

192

54

2s

88

94

l0
32

638

6

23

38

65

190

80

{9
5t

109

39

659

1

a

z1

Früheres Bundesgeblet t7t 1153 4

-11 -
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4 lnsolvcnanerlahrcn nech Brchtstormrn, Altar drr Untcrnchmcn und Forderungsgrößonklrssen
Jrnurr bl3 Novembcr 1991

Eeantragte Konkursverf ahren

nengels
l,las s e

abgel ehnte
l(onkur§-
snträ9e

Insolvenzen 1 )

dagegen:

VorJ ohr

Rechtsforn +

Alter der Unternehmen

Größenklls3e der Forderung
von .,, b16 unter,,. Dll

erdff nete
Vertahren

zus trrren
darunter:
Anschlu6s-

Konku16e
insgesemt

Abnahme ( - )
gegenriber

dem
VorJ ehr

Anzahl a

Unternehmen und Freie Berufe ....... 2191

Nlcht elngetrrgene Unternehmen ..,..
Eingetrsgene Einzelunternehmen .. . , ,

orfene Hlndels-u.yorür8ndltges. ...,.
darunter: 6mbh t Co.KG

Gesellschaften n.b,H.,
Aktiengesellschrften, einschl. KGaA

Elngetragene Genossenschaften ., .. ..
Sonstlge Unternehilen

Unlernehmen und Freie Berufe

s{88 7679 l8

nach nachtslormrn

1750 1955

s59 7?5 3

233 50{ 3

ls7 358 2

2338 4473 11

2 11 I
-z
69

nrch dah Altar dar Untarnrhman

{{13 5t72 L2

1075 1807 6

Übrige Gemeinschuldner

205

165

2?l
20t

1535

9

z

?

I OEO

7?8

507

360

4479

10

4

33 7594

5873

182 r

41 05

1853

50

7939

2016

778

575

{07

459{

10

6

20

61 18

1881

-3.8

-2.4
-6.4

-11.8
-! r E

-)t

-65. 7

-55.0

-{, 0

-3.2

l7

6

4

2

l3
20

Bls unter 8 Jrhre slt .. , , ,..
I Jahre und älter

Übrlge Geneinschuldner zusammen,..
N8tii!Iiche Personen

Nlchlässe

Sonstige Genelnschuldner .....,.,..

Insgesant ..

unter I 000

1 000 - l0 000

l0 000 - 50 000

50 000 - 100 000

too ooo - 5oo ooo

500 000 - 1r'lill.
lHiIl, - 5Mlll.
5l,rill. - l0 irill,

l0 ilill. und nehr .,...

lnsgesamt

2926 8B5A L1782 l9 36

d!runttr: l(onlurr! nrch Größ!nkl!§sn ds. angrmaldat"n Fordt?uhgln

1 459

73?

735

1qE

531

15

I

tl5
303

204

906

s3a

536

ct

71

3368

20L2

t3?2

34

{1 03

2200

1853

50

4773

23t4
,,794

b5

-1 ,6

-4.8
+3.3

-23. I

3

I 1799 12172 -3. I

-{. I
+2.5

-5.2
-tE

-s. 4

-0 .6

-4.8
+2,€

+27.6

96

t72'1

185?

107{

243t

6{0

452

35

23

97

t842
2160

12?8

3337

1075

988

117

97

97

1842

2160

L278

3337

1075

988

i17

97

102

1796

2278

2EtO

1081

I 038

ll4
76

2

4

4

I

l) In der Gllederung nech Forderungsgrößenklrssen nur Konkurse.
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I 
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5 lnrolycnzvcrlrhrsn nach WlrtschlfGzwclOcn
Jrnuer bls ltovcmbcr 1991

Null'tter
derlP 1979

Hirt3ch!f trgl lodcrung
( Kurzbezelchnung )

Be!ntrrgte xonkur!verf !hren | ,'orrn"." II ver- II grelchs- |

I 
v.rIDhren 

I

lnsolvenzcn

I nangels I II llasse I lderuntar:
eröffnete I abgelehntel zuslmr€n I lnschluD-
verfahrenl Konkurs-l I konluBeI anträe€ I I

'ßee'!mt 
I

dsgegen:

VorJ.hr

Zu-( + )bzH.
Abnahme ( - )
gegcnüber

dsn
VorJ rhr

Anz.hl

0

01 I

I2
?0

210
zz

L!nd-u. For3txirtschaf t,
F13chere i

LandHlrtschaft
darunter:
Allgem.Gartenb.u .,....,.

Gonerbl.6ärtnerel u.
Tlerh.ltung

derunter:
Ge)rerbl.6ärtnerei ...,,..

For3tHirtscheft . ..... ,.. .

Fischerei,Fl6chzucht

EnerE ie-u. ,,lEs9
Bergbau.....

H, v, Büroh8schinen, Adv-
Geräten u.-Ei,nr.ush .,..

Strsßenl ahrzeugbau,
Rep.\'.Ktz usH ..,....,..

Fah12euobru
( oh. St;aßentehrzeugbau )

Elektrotechnlk, Feinlnecha-
nlk. H. v. EBtFl.,laren usH . .

Elektrotechnik, Rep. v.
Hlushel,tsgeräten,......

Felnnech6nlk, optik ,
H.v.Uhren ush ......,...

H. v. EBl4-l,Lren
H. Y. itusiklnstlum., SpieI-
,raren, Füllhaltern usn ..

HoIz-, Papicr-
u. Druckgglrerbe

Holzbearhitung ...,..,..
llolzverrrbeltung ...,....
Zel lstoff-, Hol2sch I 1ff-,
Papier-u. P!ppeerzeugung

Papier-
u.PappeverErbeitung ..,.

Druckere i,
vervielfältigung .. . ., .,

Rep, v. Gebraucn§9ütern
a.Holz u.ä.

2A

14

{
t0
l0

3

I

523

10

I

15

l5
8

?

5

35

171

33

102

16

14

6

104

59

18

t2
l5
82

4

41

1

?

30

10{

24

!?
59

57

20

137

47

27

79

72

l0
1

t3z
38

2l
69

67

23

2

133

3S

2r
69

67

23

2

-2,9
-17. 0

-22.2
-12.7
-€.9

+130. 0

+100.0

+200. 0

01{
03

031

05

07

erversorg, ,

ve r8rb. Geherbe
Chem. Industrie ush,
Mineralölverarb, ... .., . .

darunter:
Chemische Industrle ... .,

ll.v. Kun6tstoff-
u. GuhmiH6ren

dsrunter:
H,v,KunststofIHaren ....,

GeN, u, Verarb,v. Steinen u.
Erden,Feinkeranlk,6las ..
6ex. u. versrb, v. Ste inen

u,Erden(oh. Schlelfh. ) ,.
F e lnkerlmik , H. v.

Schl e i, mi tte I n

H.u.verlrb.v.Glas ...,...
Hetallerzeugung u.
-bearbe ituno

StBhl -, ibschinen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Einr. ...
Stshl-u. LeichtmetsllbEu .

242
253,?43 5

llaschinenbau

2

200

221 - 223

274 - 226

22?
?3

?4

240 - ?qt

23

250,259 t
232 - 254259{-
253 7

256
257 - 258

26

793

13

l5

24

15

E

3

204

58

19

4a

l0
103

s0

28

l4
l6

t63
?

8?

2

l0
54

5

1316

23

22

{l
38

42

27

7

8

106

375

9l
t74

35

59

1E

2t2
109

{6

26

at

245

l1
131

l3
84

3

131.1

23

22

{0
3l

42

27

7

I
107

377

93

175

.E

EO

15

211

103

{6
26

30

244

l0
l3r

3

13

84

3

1383

38

35

56

54

u
23

1l
6

100

375
oa

IER

3t
8{
l0

234

112

s5

{6

2l
223

l4
108

3

l0
85

-5.0
-äo e

-5t, L

-28. 6

-31 .5

+8. 0

-36. 1l

+33,3

+7.0
+0 .5

-2. I
+12.9

+12,9

-29. 8

+50-.0

-9. I
-2.7

-15. {
-{3 .5
+12.9

+3. 4

-28.6
+21.3

+30, 0

-2.3
+50. 0

4

2

2

2

254 ,

?49
2i.6

260

261
264

26s

258

269

- 248
1- 248

3

1

2

-13-

I

I
I

1

I



5 lnsolvcnacrllhrcn nrch Wlrtschaftrzwclgen
Januar bls l{ovembcr 1991

Besntragte Konkursvertehren InsoI venzen

Nurlner
der

lfz 1979

lilrtschaf togl lederung
( Kurzbezelchnung )

eröffnete
Verfahren

mange ls
Masse

8b9e lehnte
Konkurs-
snträge

zuStmmen
darunte! 3

Anschluß-
konkursp

insges !mt
dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + ) bzx.
Abnahme I - )

gegenüber
dem

VorJ rhr

Anzrhl

270 - 272

275

300 5

300 7

302
305

4

40 /sl{cl - {08

{11

4L2

{13

{16
{14,
{18 - {19

Leder-, Tcxt i l-u.
BekleldungsgeHerbe,....,

d!runter:
Ledergenerbe

Textllgeäerbe
BekleldunqsoeHerbe .,.,..

Ernärrrungs öeierbe ,Tabekver.ibeltung ....,..

BgugeHerbe ..,...
BauhsuptgeHerbe

Hoch-u. Tiefbau .
darunter:

hochbBu ...,...
Tlcfb!u

Spezi!lbsu
Stukkateuroer{erbc ,Glpserei,verputzerei . .,
Ziilrerei,oachdeckerei ...

Ausbaugelrerbe

Handel

Großhende I
Gh, m, Rohstolren,Halbr.,
Altm!teriaI, Reststof f en

Gh. n. N!hrungsmitte I n,
6et!änken,Tsbakr{Eren ...

Gh. nl, Textil ien, Bek lei-
dung, Schuhen, LederHaren

Gh. ft. tletsl lxaren, E lnrich-
tungsgegenständen ......

Gh. n. Frhrzeugen,
l,lrschinen I techn. Bedarf

Ubr. GroDhande I
Hsndel.sverhittlund .,,....
Elnzelh8nde I

Eh, m. N!hrungshittel n,
Getränken,Tablkäaren,,.

Eh. E, TextiI ien. Bek Ie i-
dung, Schuhen , LederHrren

Eh. n. Elnr. gegens tänden,
E I ek trotechn. Erze uon. usH

Eh, m. F.hrzeugen, Fenizeug-
tcllen u.-relfen ..,....

Üb!.Einzelhrndel ........

Verkehr, N!chrichten-
üernittl ung

Verkehr. Nschrlchten-
tibcrnittlg. ( oh, Sped. usH )cl!runter:
Strrßenverk ehr,
Psrkplätze u.-häuser ..

Speditlon. Lagerei,
Verkehrsverfiittlung .,.,

darunter:
Spedj.tion,Lagerei ..,,..Reisevir!nstsltung u.
-verfilttlung

110

5

23

76

73

161

o

38

108

109

53

4

l6
33

36

424
toE

251

78

42

1{
q

25

r29

I 133

794

541

132

40

tzs
4?

81

33S

I {18

585

118

42

76

5{
LZ?

l/5

35

798

70

175

lc2
106

305

15S7

1089

?92

210

82

139

106

468

1943

a?2

168

63

111

80

210

z4t
{5

1025

80

230

134

l{3
378

1559

1 090

793

zL0

83

139

32

106

1169

1950

876

168

63

I l<

80

209

?4i
43

1029

BO

232

195

1{3

379

{33

20s

210
aa

98

1585

1035

iza

175

92

L32

63

lt5
551

-L2.0
nt.a

+8 ,6

-10. 0

-17 .4

+5.3

+9. {
+2C, 0

-9.8
+5.3

-17. 5

-7,8
-r{.9

-6. 1l

-13. 4

-26.7
-13.8
-16, 7

+12,4

+8C, 0

+0. {
+5. {
-4.7
-0. I

+1.7

153

o

39

109

109

2 183

24

35

120

132

276
28/25 I

32

2

3

30

300
300

308

31

3

?

525

288

SO

21

26

88

68

10

22i
l0
E<

la

37

73

114

50

{8

64

28

29

4 ll

3

2008

s3a

191

86

130

96

186

z4)
?5

1047

.99

231

183

150

382

42

{3
{31

432

{33 - {34

{38

{35 - {37,
{39

E

5r

s12

55

2

2318

L t5

161

145

70

67

+3. 5

-l{.5

+1. 0

432

223

209

209

98

96

223

458

213

202

245

133

97

2
551
55s E

-14-

| ,'orrn"." II ver- |I grerchs- I

I 
verfrhrcn 

I

3

1

I
I

I
I



5 lnsolvsnzrrcrrlhron nach Winschdtsflolgen
Januar bis Novsmbor t99l

Beantragte Konkursverrahren

| "';3p'" I
I glelchs- |

I 
verrahlen 

I

I nso Ivenzen

NumDgr
der

r.lz 1979

l.llrtschBtts g I iederung
( Kurzbezeichnung )

I nanoels I II maise I ldarunter!
erdflnete I abgelehntel zusanllen I Anschluß-
Verfehrenl Konkurs-l I konkurse

| .nträge I I

,*naarr* 
|

dagegen

VorJ thr

zu-( + ) bzH.
Abnahme ( - )

gegenüber
dem

VorJ ohr

Anzahl I

6 Kredlt lns tl tute ,
Versicherungsgexerbe ....

Kredltinstitute ..........
versicherungsgeHerbe,....
m, d. Kred it-u. Vers . geHerbe
verb.Tätigkeiten,....'..

Dlens t Ie istg. v. Unternehmen
u . Fr. Be rufen

Gas toexerbe
l'läsci,, rorperpf lg. u. a.persönI.DienstIeistg. . ' 'darunter:

Frj,s eurgeherbe
Gebäudereinig,, AbtalI-
beseitig. u, a, hygien. Eint.

Verl. agsgeHerbe
oienstleistungen f.

Unternehnen
darunter:

vernögensverHal tung
(oh.Betej,ligungsges. ) . 'Ubr.0ienstleistg.v.

Unternehmen u, Fr. Beru{en
darunter:
l.iohnungsunternehnen ..'..
Grundst. -u. l,,lohnungs-
verxaltung u.ä. ..,,....

Beteil igungs-
gese I Ischa ften

HandHerk insgesamt ,.. , ...
Versrb. GeHe!be
darunter:

StahI -, ltaschinen-u . Fahr-
zeugbsurH.v.Adv-Einr. ..

Elekt rotechnik.Feinmechs-
nik,il.v.EBlFl.laren usH . '

Ho Iz- , Papier-u.
0ruckoenerbe

Leder-; Text i t-u.
Bekleidungsgexerbe ....'

ErnährunEsgeHerbe,
Tabakverarbeitung ......

Baugexerbe

BauhauptgeHerbe .,.......
Aus baugeHe!be

53 72

20

19

556

54

18

6

20

23?A

31

1668

361

109

5"
B6

55

541

5488

3368

8856

2224

415

111

63

86

6-Q

7q8

7679

{1 03

Lr182

2229

{15

127

63

8?

69

749

7l

70

2358

478

138

85

?3

7?

825

+4.2

+100.0

+2,9

-5. ,q

-73.2

-8. 0

-l!
rt O ,

-4,2

-17. I
+1 .6

+18. 5

-3, 0

-3.8

-1.6

73Eä 74

2

72

72

60

bl
65

7

77
73

735 1
74

794 1
?qa q

4

76
7g

783 3

aa 1a
77 ,73

aol

243

24

66

6i

536

20

194

101

60

779

63

280

168

73

770

5{
?67

L7?

60

7A2

6/l

259

1702

0 - ? BlIe t{irtschattsbereiche

übr. Geme ins chu Idnet

I nsgesantt

18

19

33 759{

3 4105

36 I 1799

739S

4!?3

0-7
)

24

tä

2A/29

3

5U

31

Hande l
Dienstle

u. Fr. Be
v. Unternehmen

0,1,5.6 Übr.l,lirtschaftsbereiche

darunter: Handwerk

639 966

161 258

36 5?

7i 39

36 58

13 26

33 {3

316 472

197 295

119 176

55 94

93 727

14 l5

?

??7

2 258

57

38

s7

26

{3

474

298

176

OE

L28

15

1055

289

86

{0
55

24

40

52r
300

??t
90

134

a1

-8, 1

-10.7

-33. t

+3. 6

+8.3

-9. 0

-0,7
-?0 ,4
+5.6

-{. 5

-28. 6

I

4
7

22

13

10

156

57

39

34

1

-15-

I

1

1

1

6

2

2



5 lnrolvonzvcrlah?gn nlch Ländcrn
Janulr bls Novcmbcr t99l

I nangels I II l,lasse I ld.runter:
eröJfnete I abgelehntel zusermen I anschtuß-verlahrenl l(onkurs-l I konkurse

I rnträge I I

I ..orrn"." II ver- |I glelchs- |

I 
verfehren 

I

| ,.n.r.n,
lnsgesamt J

I 
vorj ahr

Beahtragte Konkursverf ehren fnso lvenzen

Lind
zu-( + )bzh.
Abnahne ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

Anzahl

Schtesxlg-Hol3te1n .,,
H.mburg

Nledersachs en

Brenen

lüordrhein-Hestf alen . .

HeaSen ,

Rhelnlancl-PfaIz ......
Blden-l,li.irttenberg . ,. .

Blyern .

S.!rl!nd
Berlin (l.lest ) .. ... .

{96

1138

1286

121

3303

1237

654

1751

r825

224

{64

s27

487

1408

153

3338

1223

530

1699

! ooo

250

558

-EO

-10. I
-8.7

-20. I
-1.0
+1,1

+3.8

+3, 1

-3.9
-10, 4

-16.8

l{5
L22

{{9
31

955

254

158

373

314

{0

85

3{6
316

833

90

2353

982

1195

1378

l5 l0
184

379

lnsgesamt

{91

{38

L28Z

LZt

3298

1236

653

1751

1424

?24

{84

5

8

I
I

4

4

4

7

s

6

Früher35 Bundesgebiet ,.. 2926

SchlesHig-Hols tein
Hsnburg ...,
Niedeßachten .... .

Brernen .

l*ordrhe 1n-t,les t, elen
Hessen

Rhelnl.nd-PtEIz ....,.
Brdcn-Hjrtt.nberg .....
Eayern ..
S.srI.nd
Berlln (Hest)

Frtiherca Bunde3geblet ... 2191

113

9{
331

24

750

r9{
131

256

28

{5

376

266

810

78

2334

820

473

801

1230

153

338

-4. 0

-13. 4

-o,
-17. 0

+1. 
-?

+1. {
+4,4

-1 ,7

-7. 0

+2,7

-24,4

8856 11782 5b

381

266

813

78

2338

821

474

801

123 1

153

338

263

L?2

479

5{
158{

.526
342

5{5
1005

125

taä

5{88

(

6

8s

19

18

t2L72

397

307

895

94

230'7

810

45{

8rs

t32S

1 119

q47

-3. 1

-3. 8

s 4

7

7A?9 55 7694

-16*

I

daruntar: Untrrn!hD!n



Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987

Heft 1: Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzähl ung

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergieichsschlüssel für die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarteh (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 10 Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 11 : Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 1970, 1961, 195O

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 1970 und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl der Arbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950, 1961, 1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: Konzentration und Beschäftigte der Unternehmen
Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unteinehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentl ichung (Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen und deren
Beschäftigung nach den Wirtschaftszweigen der
Unternehmen und Niederlassungen

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibtAnt-
wort auf die Frage, zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach Unternehmens-
und Niederlassungssitz

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niedeilassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach Wirtschaftszweigen der
Niederlassungen und Unternehmen

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft 1 : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälterwerden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigteng rößenklassen.

Sonderheft 2: Arbeitsstätten nach Ertiffnungsiahren, Neu-
eröff nung und Standortverlagerung

Angaben über die Zahl der Arbeitsstätten und Beschäftigten,
gegliedert nach Eröffnungsjahren (vor 196O, 1960 - 1969,
1970 - 1980, 1981,1982,1983, 1983, 1985, 1986, 1987)
sowie - für nach 1980 eröffnete Arbeitsstätten - nach dem
Anlaß der Eröff nu n g ( Neueröff nung oder Standortverlagerung
innerhalb der Gemeinde bzw. aus einer anderen Gemeinde)
sind Gegenstand dieses Sonderheftes (Bundesergebnisse
nach Wirtschaft sklassen untergliedert).

So nderveröff e ntl ic h u n g :

Ka rtog raphische Da rstellu ng ausgewählter Eckzahlen f ür
kreisfreie Städte und Landkreise
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzglnen Wirt-
schaft ssektoren veranschaul ichen. Tabellarische Ubersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäfti gtengrößenklassen u ntergl iedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Heft 1O: Unternehmen und Beschäftigung
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergliedert).

Diese Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins. Postfach 1 1 52,
7408 Kusterdingen bezogen werden.



Fachserie 2=

Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel und im Ver-
lagsgewerbe
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe L5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten
Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichts.iahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.2t Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird j ä h rl i c h für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten. in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen.
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatl ich
berichtet. Zugleich entha lten die J u niausgabe das Ha lbjahresergebn is
und die Dezemberveröffentlichungi das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Ei nzelveröffentl ichu ngen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf der Vorseite
a ufg efü h rt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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